
ZEPOSIA®  
(Ozanimod)

PATIENTEN-ERINNERUNGSKARTE  
ZUR SCHWANGERSCHAFT

Informationen für Patientinnen, die Schwanger werden könnten.

▼ �Dieses Arzneimittel unterliegt einer zusätzlichen Überwachung. 
Dies ermöglicht eine schnelle Identifizierung neuer Erkenntnisse 
über die Sicherheit.

•	 Informieren Sie sofort Ihren Arzt oder Ihre Ärztin, wenn Sie 
schwanger sind oder stillen oder wenn Sie glauben, dass Sie 
schwanger sein könnten oder planen, schwanger zu werden. Die 
Kontaktdaten Ihres behandelnden Arztes befinden sich auf der 
Rückseite dieser Patientenkarte.

Für zusätzliche Informationen zu Wirkungen und Nebenwir-
kungen von ZEPOSIA® lesen Sie bitte die Patienteninformation 
(Packungsbeilage).

•	 Informieren Sie sofort Ihren Arzt oder Ihre Ärztin, falls Sie wäh-
rend der Einnahme von ZEPOSIA® schwanger werden. Ihr Arzt 
oder Ihre Ärztin wird entscheiden, die Behandlung mit ZEPOSIA® 
abzubrechen, gleichzeitig erfolgt eine spezialisierte Überwa-
chung des ungeborenen Kindes.

•	 3 Monate bevor Sie eine Schwangerschaft planen, müssen Sie 
ZEPOSIA® absetzen. 

•	 Wenn Sie ZEPOSIA® absetzen, informieren Sie sofort Ihren Arzt 
oder Ärztin, wenn sich die Symptome der Krankheit verschlech-
tern. Es besteht die Möglichkeit, dass die Krankheit wieder aktiv 
wird. Bristol Myers Squibb SA, 07/2024, ZEPOSIA® (Ozanimod),  

Patienten-Erinnerungskarte zur Schwangerschaft.
PromoMats approval number: 2084-CH-2400038.



Mir wurde ZEPOSIA® verschrieben.

Wichtige Kontaktinformationen

Der Arzt / Die Ärztin, der / die mir ZEPOSIA® verschrieben hat:

Name:

Telefon:

Adresse:

Informationen für Patientinnen
ZEPOSIA® kann das ungeborene Kind schädigen, wenn ZEPOSIA® 
während der Schwangerschaft eingenommen wird. Mögliche Risiken 
schliessen den Verlust des ungeborenen Kindes und Fehlbildungen 
ein.

•	 Sie dürfen ZEPOSIA® nicht einnehmen, wenn Sie schwanger sind 
oder wenn Sie schwanger werden können und keine wirksame 
Empfängnisverhütung anwenden. Falls Sie stillen, muss mit Ihrem 
Arzt oder Ihrer Ärztin eine Entscheidung getroffen werden, ob 
das Stillen zu unterbrechen ist oder ob auf die Behandlung mit 
ZEPOSIA® verzichtet werden soll.

•	 Bevor Sie die Behandlung mit ZEPOSIA® beginnen:

1.	Wird Sie Ihr behandelnder Arzt oder Ihre Ärztin über die 
möglichen Risiken für das ungeborene Kind informieren, die 
bestehen, wenn Sie während der Einnahme von ZEPOSIA® 
schwanger werden, und Sie regelmässig informieren, wie Sie 
die Risiken verringern können.

2.	Müssen Sie sicherstellen, dass Sie während der Behandlung 
mit ZEPOSIA® und für  3 Monate nach Absetzen von ZEPOSIA® 
eine wirksame Empfängnisverhütung anwenden.

3.	Müssen Sie einen negativen Schwangerschaftstest vorweisen, 
der von Ihrem verschreibenden Arzt oder Ihrer Ärztin über-
prüft wird.


